
 1 

KAB - BRUCHKÖBEL - Geschäftsstelle: Christa Duchardt 
 

KAB - BRUCHKÖBEL - Varangeviller Str. 31, 63486 Bruchköbel  
 

KAB - BRUCHKÖBEL - E-Mail: kabvorstandbrk@web.de 
 

MITGLIEDER-RUNDSCHREIBEN MÄRZ /APRIL 2021 
 

Neues von der KAB-Deutschland - Newsletter 1/2021 
 

 Sonntagsschutz - Das Jubiläum   
 

Freier Sonntag seit 1.700 Jahren! 
 

Vor 1.700 Jahren, am 3. März 321 n. Chr. verfügte Konstantin der Große per 

Edikt den ersten staatlichen Schutz des arbeitsfreien Sonntags der Geschichte. 

Heute ist die Sonntagsruhe in unserem Grundgesetz verankert. Der Sonntag ist 

kein Tag zum Shoppen und Schuften. Er gehört der Familie, dem Glauben, der 

Kultur, dem Sport, der Geselligkeit und der Erholung. 

Und das soll auch so bleiben! 
 

Denn: Ohne Sonntag gäbe es nur Gehetze. 
 

Ohne Sonntag wäre nur Werktag. 

Ohne Sonntag keine Zeit für Familienfeiern. 

Ohne Sonntag täglich Lärm und LKW-Verkehr. 

Ohne Sonntag keine feierlichen Gottesdienste. 

Ohne Sonntag … ist alles nichts! 
 

Im März 2013 hat die KAB-Bruchköbel sich mit einer Aktion für 

den freien Sonntag eingebracht. Und zwar am verkaufsoffenen Sonntag 

anlässlich des Ostermarktes in Bruchköbel. Das Thema wurde im Hochamt in 

EdW aufgenommen. 

„Kein Einkaufsrausch –  

lieber berauschen lassen von der Sonntagsruhe!“ 
 

Nach dem Gottesdienst haben KAB-Mitglieder Teebeutel (Beruhigungstee, 

Wellnesstee, Entspannungstee …) mit folgenden Spruchanhängern verteilt: 

         

   „Kein Einkaufsrausch –  

lieber berauschen lassen von der Sonntagsruhe!“ 

„Wir nehmen den Rhythmus zwischen Arbeit und Ruhe ernst. 

Der Sonntag ist für uns ein Symbol der Freiheit – 

an dem wir nach biblischer Verheißung von der Arbeit frei sind 

           und gemeinsam aufatmen.“ 
 

(aus: „Sonntagsvergnügen, Arbeitshilfe der KAB“) 

mailto:kabvorstandbrk@web.de
http://newsletter.kab.de/c/190/3665935/4297/0/4658675/5085/128921/ca02fa3091.html
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 Nachrichten 
 

Gott spannt leise feine, Fäden die Du leicht ergreifen kannst … 
 

Sieh doch einen Anfang, wo du wirklich helfen kannst 
und durch deine Hilfe dir den Weg zum andern bahnst.  
Sieh doch einen Anfang, wo du wirklich helfen kannst 
Gott spannt leise feine Fäden, die Du leicht ergreifen kannst … 
 

Sieh doch einen Anfang, wo es zu vertrauen gilt, 
auch wenn die Erfahrung dir das Gegenteil befiehlt. 
Sieh doch einen Anfang und fang zu vertrauen an. 
Gott spannt leise feine Fäden, die Du leicht ergreifen kannst … 
 

Sieh doch einen Anfang, wo du nicht mehr weiter weißt 
und du deine Sehnsucht hinaus in die Stille schreist. 
Sieh doch einen Anfang und fang zu beten an. 
Gott spannt leise feine Fäden, die Du leicht ergreifen kannst … 
 

Am Sonntag, 31. Januar 2021, 

hat die KAB das Hochamt in 

der Kirche St. Familia vorbe-

reitet und gestaltet. Als Thema 

wurde „Stille“ gewählt. Zelebrant 

war Herr Pfarrer Eric Mambu. 

Mit 75 Gläubigen waren alle 

Plätze, die mit coronabedingtem 

Abstand in der Kirche zur Verfü-

gung stehen, besetzt. Da zur Zeit 

das gemeinsame Singen während 

des Gottesdienstes nicht möglich 

ist, hat Rainer Broßmann die mu-

sikalische Gestaltung übernom-

men. Passend zu den Texten hat 

er Lieder ausgewählt und diese 

von der Empore aus gesungen 

und mit seiner Gitarre begleitet.  
 

Danke an alle, die zur Gestaltung dieses Gottesdienstes beigetragen haben.  

Danke allen, die sich trotz der bestehenden Vorschriften und Einschränkungen 

„auf den Weg gemacht“ und diese Heilige Messe mitgefeiert haben.      
 

Herr Jesus Christus,  

du bist die Hoffnung in den Fragen unseres Lebens, gerade jetzt, 

da diese Stille unerträglich ist. 

Wir haben Sehnsucht nach Gesellschaft, wir vermissen die Begegnung mit 

unseren Freunden und Bekannten, wir möchten einander die Hand reichen – 

Herr, erbarme dich unser. 
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Samstag, 6. Februar 2021, 20.11 Uhr  

die KAB-Bruchköbel geht online!  

Welch große Freude, was für ein Spektakel! 

Da unsere Faschingsveranstaltungen in 2021  

ausfallen mussten, haben sich Vergnügungsausschuss, 

Faschingsaktive und „Technikfreaks“ etwas ganz Besonderes einfallen lassen. 

Köpfe rauchten, Telefone standen nicht still, WhatsApp und E-Mails wurden 

verschickt, Kameras liefen, Videokonferenzen wurden gestartet …  

Und so wurde alles, was an Fastnachtsmaterial in verschiedenen „privaten Ar-

chiven“ zu finden war, zusammengetragen, gesichtet, aussortiert, gemischt und 

neu zusammengestellt. Entstanden ist eine närrische Faschingssitzung mit Tanz, 

Gesang und Büttenreden, mitzufeiern am 6.2.2021 um 20.11Uhr auf YouTube! 

Mehr als 500mal wurde der Link angeklickt … Gefühlt hat die halbe Welt zuge-

schaut! Es war fantastisch, sensationell, grandios, einmalig! Nun heißt es danke 

sagen … Danke an alle, die sich eingebracht und an dieser Narretei mitgearbei-

tet haben. Ein besonderes Dankeschön gilt unserem KAB-Mitglied Ralph Meis-

ter, der bei diesem Projekt „federführend“ war, und unserem Freund Martin Al-

tenrath, der mit seinem Knowhow und seiner Technik die verschiedenen Beiträ-

ge zu einer unterhaltsamen „Sitzung“ zusammengefügt und gestaltet hat.   

 

Auch der „Faschingsbrief“, den alle KAB-Mitglieder per Post erhalten haben, 

hat große Freude bereitet und für fröhliche Stimmung gesorgt.  

 

 

 

 

 

Am Mittwoch, 24. Februar hat die 

KAB die Gestaltung der Spätmesse 

in Erlöser der Welt übernommen.   

Gemäß dem Thema der diesjährigen 

Misereor Fastenaktion  

„ES GEHT ANDERS“ 

hat Christa Duchardt diese Heilige 

Messe vorbereitet. Zelebrant war 

Pfr. Dr. Ifeanyi Emejulu, die musi-

kalische Gestaltung hat wieder Rainer Broßmann mit seiner Gitarre übernom-

men. Ca. 40 Gläubige haben diesen besonderen Gottesdienst mitgefeiert. Danke      

allen, die sich eingebracht und mitgewirkt haben. Nur so haben wir die Mög-

lichkeit, in Gemeinschaft zu leben.  

  
Der Herr ist mein Hirt (Psalm 23) 

Der Herr ist mein Hirt, er führt mich an Wasser des Lebens. 
Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen. 
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  Vorschau April 2021  

 
 

Kreuzweg am Karfreitag, 2.4.2021,  

um 10.00 Uhr in Erlöser der Welt. 
 

XIV. Station 

Der Leichnam Jesu wird in das Grab 

gelegt. 

Uns verbindet das neue Gebot, die Suche 

nach einer Zivilisation der Liebe.  

Uns eint die Leidenschaft für das Reich 

Gottes.  

Uns eint das Vertrauen, dass mit diesem 

Leben nicht alles endet. 

 

 

Ostermontag, 5. April 2021  

Osterspaziergang und Online-Stammtisch  
 

Trotz der zu erwartenden Erleichterungen werden wir unseren Osterspaziergang 

am Ostermontag nicht in der gewohnten Form durchführen können. Aber wir 

haben uns etwas überlegt und laden ein zu einem Corona-konformen KAB-

Osterspaziergang unter dem Motto „Den Krebsbach immer im Blick“ und 

anschließend zum ersten digitalen KAB-Online-Stammtisch. 

Macht Euren (unseren) Osterspaziergang am Ostermontag zwischen 15.00 und 

17.00 Uhr. Spaziert dabei wie es Euch gefällt auf der im Anhang zum Rund-

schreiben beschriebenen Strecke beidseits des Krebsbachs. Dabei ist es egal, ob 

Ihr den Weg ganz oder nur zum Teil lauft, es ist auch egal wo Ihr startet und ob 

Ihr den Weg im Uhrzeigersinn oder gegen den Uhrzeigersinn geht, Hauptsache 

Ihr seid mit dabei! Wenn möglichst viele mitmachen, werden wir unterwegs 

ganz viele KAB-Freunde und KAB-Freundinnen „ganz zufällig“ treffen. Das 

wird sicher ein großer Spaß! Und nach dem Spaziergang treffen wir uns dann ab 

18.30 Uhr zum ersten digitalen KAB-online-Stammtisch! 
 

Keine Sorge, das ist ganz einfach! Jeder der einen Internetanschluss, eine Mail-

Adresse und einen Laptop (oder einen Computer mit Kamera, Mikrofon und 

Lautsprecher) hat, kann daran problemlos teilnehmen. Mit einem Smartphone 

geht es zur Not auch. Die digitale Einladung dazu – den Einladungslink – erhal-

tet Ihr kurz vor Ostern per E-Mail und „mit einem Klick“ treffen wir uns am Os-

termontag um 18.30 Uhr beim ersten digitalen KAB-online-Stammtisch 

zum fröhlichen plaudern. 
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Für alle, die mit digitalen Treffen und Videokonferenzen bisher keine Erfahrung 

haben, bieten wir am Mittwoch, 31.03.2021, von 15.00 bis 17.00 Uhr die Mög-

lichkeit, das einmal auszuprobieren. 

Auch dazu erhalten alle KAB-Mitglieder kurz vorher einen Einladungslink.  

Peter Gasselsdorfer, Tel 06181/4279567 und Wolfgang Then, Tel 06181/76455  

stehen in dieser Zeit per Telefon und online zur Verfügung, um mit Euch auszu-

probieren wie das funktioniert. 

Also, mitmachen: Osterspaziergang am Krebsbach mit anschließendem 

Online-Stammtisch! 

 

 
 

 Die nächste Kleidersammlung für die Aktion „Eine Welt“ wird am  

 Samstag, 17. April 2021, stattfinden.  Kleidersäcke werden zeitnah in 

den Kirchen ausliegen! Bitte die gefüllten Säcke bis Freitagabend, 16. April, zu 

den bekannten Sammelstellen an den drei katholischen Kirchen St. Familia, St. 

Bonifatius und Erlöser der Welt bringen. 
 

 

Wichtiger Hinweis: 
Der Jahresbeitrag 2021 wird für die Mitglieder, die am Einzugsverfahren teil-

nehmen, im März abgebucht. Wer überweist wird gebeten, den jeweiligen Be-

trag ebenfalls bis spätestens Ende März zu bezahlen.  
 

Familienbeitrag: € 88,00 Einzelbeitrag: € 65,00 
 

Frankfurter Volksbank    

IBAN: DE59 5019 0000 4301 7719 46  

BIC: FFVBDEFF 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

      

       

     

   

    Für den Vorstand  

gezeichnet Ursula Then 

     

 

    

    

 Glückwünsche zu runden   

 und halbrunden Geburtstagen 

 

       3.  März       Ernestine Schreier 

       6.  März       Francesco Parente 
 

Möge das Glück es immer gut mit dir meinen, 

mögest du von guten Freunden umgeben sein. 

Möge dir jeder neue Tag eine besondere  

Freude bringen, die dein Leben heller macht. 
Irischer Segenswunsch       
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